
 

Geht es um Umweltschutz
oder Macht und Geld?
Der ehemalige amerikanische Vizepräsident Al
Gore machte sich als Klimaschützer einen Namen
und zeichnete 2006 in einem Film düstere Prognosen über die Erderwärmung. Da 
keine davon eingetroffen ist, wurden von zahlreichen Wissenschaftlern dahinter 
betrügerische Machenschaften Al Gores aufgedeckt.

Im Jahr 2006 stellte der ehemalige amerikanische Vizepräsident Al Gore den Film „Eine 
unbequeme Wahrheit“ vor. Der Film gibt schwerpunktmäßig apokalyptische Prognosen für 
die Menschheit durch eine Erderwärmung wieder. So wurde z.B. behauptet, dass innerhalb 
eines Jahrzehnts der Kilimandscharo schneefrei, die Arktis in naher Zukunft eisfrei sei und 
die Eisbären ertrinken würden. Doch die düsteren Prognosen dieses Films sind bis heute gar
nicht eingetroffen. So war im Jahr 2014 das arktische Eis nachweislich dicker und bedeckte 
eine größere Fläche als zum Zeitpunkt der Voraussage Al Gores. Bezeichnenderweise nahm
Al Gore eine Schlüsselrolle bei der Verabschiedung von Gesetzen ein, welche Emissionen 
vorgeblich zur Förderung des Klimaschutzes regelten. Aber ging es wirklich um Klimaschutz 
oder vielmehr um finanzielle Interessen? Erstaunlicherweise stieg das Privatvermögen Al 
Gores von 700.000 US-Dollar im Jahr 2000 mit Hilfe einer CO2-Handelsgesellschaft auf 
geschätzte 172,5 Millionen im Jahr 2015. Dies führte dazu, dass inzwischen 30.000 
Wissenschaftler Al Gore des Betruges anklagen wollen, um so den ganzen, unter dem 
Deckmantel des Umweltschutzes stattfindenden Betrug aufzudecken und zu bestrafen.
Zum Thema Klimawandel empfehlen wir Ihnen den Vortrag von Prof. Dr. Werner Kirstein. 
Diesen finden Sie unter eingeblendetem Link: www.kla.tv/9408

von ga./gr.

Quellen:

http://info.kopp-verlag.de/hintergruende/enthuellungen/daniel-barker/nach-zehn-jahren-stellt-sich-
al-gores-propagandafilm-inconvenient-truth-als-reine-schwarzmalerei-her.html
http://info.kopp-verlag.de/neue-weltbilder/neue-wissenschaften/j-d-heyes/klimawandel-fuehrt-doch-
nicht-zu-mehr-ueberschwemmungen-und-duerren-daten-aus-12-jahren-widerspr.html

Das könnte Sie auch interessieren:

#Klimawandel - Die Klimalüge - www.kla.tv/Klimawandel

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
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Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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